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Der Pionier eorg Schmidt hatte, Ww1€e alle Missionare der Brüdergemeine
iıne LOsung ın seinem eichten Reisegepäck, qals n Kap ankam.,
anac wurden ihm die handschriftlichen osungen all; ahrlich zugesandt,
doch kamen S1e oft verspätet bei dem UuUrc Windstille, Sturm
oder kriegeris che Verwicklungen beeinträchtigten Segelschiffverkehr, Das
zeig' eın Tagebuch, Jahr 1740 führt bis 9, kein osungswort

Am 9, erhält OosSLt und VOIl da a auchen rege aßig LOsungsSswOor=-
te auf 1741 erscheinen Hinwelse quf das Losungswor TrSst ah Juni,
dem Tay; dem Ost hei ihm'ankommt.174 ist günstiger, Er zitiert
sSschon ab O die Losung, die wohl diesem Tag zusammen mit dem Or-
dinationsbriel[f Zinzendor{is eingetroffen War,
Die LOsung 1SE für den einsamen Teiter das direkte tägliche Wort ihn.
Im Tagebuc betrachtet meist nicht den anzeN Tag Vo  n der Losung her,
sondern WEeNnNn eispie eine Aussprache berichtet hat, bei der
Zeugnis ablegen konnte, dann folgt: 1T Die OSUung hie(ß eute 'T Die LO=
SUNSEN Ja Vor em für die oten ausgewählt, iıne Hilfe qutf ihrem
Zeugenweg (1)
uch die Missionare, die seit 1792 wieder nach Südafrika kamen, en ihre
eutschen Losungen bei sich gehabt unı Sind AaUus errnnu regelm aßig damıiıt
versor worden., In den Tagebüchern werden immer wieder Losungstexte
erwähnt, Das Tchiv ın Genadendal hat ine vollständige Sammlung der deuti=-
schen osungen, Die Missionare en ohl auch holländische osungen De =
NUutz  9 die Suriname bei S  ersten u, (: oder ın e1s en aren,
uch davon finden sich einige 1mM Archiv (2)
Die teste für Südafifrika hergestellte Losung wurde für 1861 (3) 1n der dama«-
ligen Umgangssprache, dem Holländischen,im Jahr 1860 in Genadendal ın der
Druckerei des Lehrerseminars, der ''! Kweekskool'' ın Punk:  A etil Typen
gedruckt und auch dort gebunden, er Tag hat die beiden Bibelworte mit je
einem ers Aaus dem holländischen Brüdergesangbuch VOIl 1856, das bei ues
ın Tübingen gedruckt worden ist (4)
1le Oosungen VO  a 1861 Dis 1865 haben ELW das WFormat 16 ; mi1t
Ausnahme der kleineren VOIN Jahr 1862 6 13 enadendaler Ar
chiv befindet sich ein Exemplar mit einfachem Gallpapier=Pappband, als
zweites eın Luxusexemplar in Leinenband mit Goldschnitt, durchschossen,
Mit der Losung für 1865 hoören diese ın Genadendal gedruckten und gebunde-
NenN Losungen auf, auch hat sich keine Luxusausgabe 1865 erhalten
Mit wieviel 1e und Hingabe Sind diese ersten osungen ın Süudafifrika er-
gestellt, die UuxXxusausgaben fast qals bibliophile Drucke versor Natürlich



brachte das Büchlein keine Einnahme, SO fiel den parmaßnahmen Z
pfer, die nach dem großen Unterschuß der Gesamtmissionsrechnung VOo

1865 Vo  [ der Berthelsdor{ier Direktion angeordnet wurden (5)
rst dreiundzwanzig Jahre später findet Ssich wieder eın Hinwels auf eine
südafrikanische Losung, Für 1888 gibt 1m Genadendaler TC drei g-
faltete, ın der M1t en geheftete Blätter, überschrieben:  — Dagwoorden
der Broederkerk!r, S1ie enthalten auf einer e1lite VOo  v 9; die Bibel=
stellen Vo  (} OSung und Lehrtext für einen onat, ein schmuckloser unı bile
liger Losungs=Ersatz, w1ıe auch LUr 1890, 1891 unı 1899 vorhanden ist
Wir nehmen a 1889 und 18983 eın gleiches eitchen erschien., 18  D
i1st die ın Genadendal gedruckte Losung wieder da, W ä  N wohl dem se1it 1892
amtierenden Praäases P, Hennig zuzuschreiben IST: Sie ist noch sehr ein-
fach mi1t NUur eın wenig staärkerem  Z Umschlag AaUuSs buntem Papier, ın el
gedruckt und w1e alle usgaben bis Z,U. eutigen Tage geheitet. Diese, w1ıe
alle ın Südaifrika herausgegebenen holländischen Losungen enthalten die
Losung und den ehrtext,aber keine Liedverse. (6)
1916 taucht ein nikum auf,. Die eufsche WITr ın Genadendal gedruckt!
egen des Krieges aren keine eutschen Losungen, w1e SOoNst und bis eute
all; ährlich, nach Südafrika gekommen, SO wurde S1e wohl nach einem Einzel=
exemplar, das Ssich durchgeschlagen a  e, vollständig mit wel Liedversen
nachgedruckt
1935 wurde die VO. Holländischen auf Airikaans umgestellt, 1932
erschien die Bibel 1n Aifrikaans nach jahrelanger Vorbereitung,herausgegeben
von einer Theologenkommission der Reformierten Kirche, erbıitterten
Streit für reines, eitiges Holläandisch die vulgäre 1T Küchensprache "
>8  ans fanden noch Nachhutgefechte Der Präases onnte er
agen, die Losung für 1936 ersten Mal iın Airikaans drucken lassen.
S1ie bestand NUur AaUusSs den beiden Bibelworten, Das iel War NU)  an eine vollstan=-
dige afrikaanse ung: Bibelworte, Liedverse, wie einst 1861 die ho-
ländische unı immer die eutsche und die englische Losung, die 1mMm Bücher «=
epDo ın Genadendal kaufen waren, wurden dann die afrikaansen Über«=
tragungen VOI Gesangbuchversen und einige Neudichtungen Urc den Berli-
DnerTr Missionar aumbac als Cantate bei Winter ın Herrnhut SC-—=
ruckt. ohl das erste kirchliche Gesangbuch in Afrikaans, Nun onnte
1939 gewa werden, der Losung für 194 täglich einen 1edvers beizufügen,
Die Ausstattung blieb bescheiden, Ww1e bisher, jetz 180 Seiten Nur für den
eDrauc bei Gottesdiensten wurden einige Exemplare 1ın Kaliko gebun-
den (8)
Es ist erstaunlich, wıe die Auflagenhöhe seit 1861 (600 Stück) gestiegen isSt:
1935 : 4000, 194 6500, 1973 und 1979 Exemplare., eben
den ledern der Broederkerk arel Vor allem die lutherischen Gemein-
den er Bevölkerungskreise, die die afrikaanse osung bezogen, zumal
auch 1n den en eutschen Gemeinden die afrikaansen Gottesdienste Zzuna h«-
men, Persönliche Bem ühungen ın onta m1t der Nederduits Gerefiformeer-
den Missionskirche kommen, die ja die meisten rheinischen Gemeinden
abgegeben worden Wwarel)l, die regelm aßig die afrikaansen Losungen gelesen
hatten, führten einem merkwürdigen Ergebnis, 1961 erschien dort 1m OT
mat der Losung und angeglichener ufmachung ein: Dagboek iın sakformaat !!
allerdings einmal, Zusammenarbeit WwWar nicht en,



Die Bearbeiter der OoSu aren Missionare, atig oder 1m Ruhestand, auf
den Präases Marx O.  e 1939 W, Winckler, der Dei seiner poetischen He =
gabung immer wieder passende Verse ichtete, WEeNnN die geeigneten nicht
ın E  ans vorhanden arell, Bis 1Ns hohe er bearbeitete Hettasch
die Losung, Se1It der e1it VOIL 1963 tat TAau Missionar O chaberg,
deren Hilfe 1977 eine Gesangbuchkonkordanz VO  [n 387 Folioseiten Urc ihren
Mannn und S1e geschaffen wurde, 1981 liegt die Arbeit ın anden VOo  [ TAau
Mi  10Nar Krüger.
en der airikaansen ird auch 1ne Xhosa=-Ausgabe 1n 5500 UuUcC ın Gena=
dendal gedruckt. Z um ubelja 1980 goll dort ıne Broschüre über die 1,0=
Su erscheinen, Zur Verbreitung der LOosung 1ird viel getan, anche Ge-
meinen Schenken jedem Traupaar eine; ZU. Konfirmandenunterricht gehören
S1e dazu, Die Kirchenältesten, Aaänner und F}rauen, bemühen sich, in jedes
aus der emeılne eine bringen,
Die eschichte der südairikanischen LOsung zeigt mit hren immer erneuten
Ans atzen und ihren Erweiterungen die Bedeutung, die iNr 7U Verbreitung des
Evangeliums auch der spitze Aifrikas zukom mt

Anmerkungen

B: Krüger, 1T eagr Tree !! Genadendal 1966, 9} unı mündliche Mit-
teilungen. Krüger arDelte entscheidend mit der Vorberei  ng einer
wissenschaif{itlichen Ausgabe des Tagebuches VOoO  ‚ eorg Schmidt uUrc die
Universität I7 Wes aapland'! in apstadt, Das Original des Tagebuches
befindet ich 1M rchiv ın Herrnhut, handschriftliche Duplikate unı voll-
ständiger Microfilm 1mM Archiv Genadendal,

Herrnhuter rchiv, 111 1,98b, eilinden sich holländische LO-
SUuNgen für 03=190 Auf dem Titelblatt StTe die Angabe: C Kersten
U, Paramaribo '!', arunter '! Vonk u, COo, Zeist!. Dabei bleibt unklar,

das ne  e) ın gepr ägtem schwarzen Pappumschlag fadengehe{ftete Büche
lein hergestellt wurde, Genadendaler Tchiv ind die beiden osungen
gyleicher Art VOIl 1905 und 1906 finden, die für die Missionare ın
aIirı den Vorteil VOIl holländischen Liedversen PrO Jag boten,.
ear Iree, 2713 Stia 1862 richtig 1861 lesen 1St
Verse Aaus dem '' Aanhangsel '' dieses Gesangbuches ind mit el-
Ne ern gekennzeichnet, Das durchschossene, fadengeheftete Büchlein
hat 1 20 iten, ohne Seitenzahlenangabe, einen blaugrünen appbanı mi1t
Rücken und qu{f der Rüc  elite des Titelblattes ıne ngabe VO  an Gedenk-
agen der Brüdergemeine, einschließlich des Reformationsfestes Dese
S1ind dann 1m Textteil jeweils VOT dem Tagesdatum mit einem Kreuzchen
bezeichnet, Hınter der ahresza ist angegeben, VoOr wieviel en das
betreifende Ereignis stattfand, So lautet die erste Angabe: WT an 17383:
VOoOr jJaren) Zending onder de eliıdenen 1n Groenland !! lle Lehrtexte
werden urc einen vorangestellten Bindestrich deutlich von der OSUNg
abgehoben, 1862 ind ndmahlssonntage 1m Jahr mit 1! — unter
dem atum bezeichnet, dazu Ostern der Gründonnerstag und dem WO=
chentag des entsprechend der 13. August und der November



Das ma wurde demnach iın allen Brüdergemeinen, einschließlich
den Missionsgemeinen, gleichen Tage gefeiert, un

1 eigentlichen HFesttag, also nicht nächstliegenden Sonntag !
TSLI nach Tüunfzig en wurden alle Abendmahlsfeiern qufi den NnAaChHsStien
Sonntag Oder iın vielen Gemeinen ın der Passionszeit autf Karfreitag gelegt,
ear Tree, und iariıen VO  — amhre 184  y 1859 und von

lim 1852 1858
Die Herausgabe der Losungen urde für viele Te unterbrochen, weil
S1e Nn1ıc einbrachte, Helferkonferenz Prot, G 1872 ode 1873,
IDıe Ausgahen der folgenden Jahre en zwischen und 1}3292 iıten, die
Bibellese 1sSt auf die Tage verteı Sonntag wel Perikopen, wochen-
tags eın Bibelahschnitt, se1it 1905 zweil, wıe das Vorwort Sagt, einen für
MOrgeNs und einen für ahends der Gedenktage finden sich nde
Gegenstände der Fürhitte für jeden Wochentag. Diese AUS der eutschen
Losung ühernommene Fürhittenliste hier und anderwärts manche
Nachahmung gefunden (S Schiewe, 1Ne lle orgen NeU, 18) Vorn
Stie se1it 1896 eın immer gleiches Vorwort, Für 1899 ist ıne Ausgabe
mi1t festem Kaliko-Umschlag vorhanden, 1906 omMmMm ein alendarium
nde des Büchleins hinzu und die Seitenzahl steigt auf 128 SO druckt die
enadendaler Druckerei weiter bis 1922,

werden die Fürbitten den Anfang gestellt mi1it einer Übersicht über
das kirchliche Jahr, 19108  ; wieder Brüdergemeingedenktagen, den aten
der Schulquartale und den OÖffentlichen Feiertagen, 19925 fallen die Schul-—
ferien und die zahlreichen südafrikanischen 1r Holidays Tweg und bleibt
bis 1928 bei 144 iıten,
Ab 19  D wurde die Losung in gleichem Format und in gleicher Ausstattung
auf illigem Papier mit staärkerem mschlag Winter ın errn-
hut iın Auftrag gegeben, Die LOSUNg von 1930 ZU. 200jährigen estehnen
der geit 1731 zeichnet sich durch den Rot=Druck der orte:
1T7 Tekst#Boek der Broederkerk 1930 !! auf dem Titelblatt aus, VOorwortT,
Urbitten, kirchliches Janr; edenktage VvVOorn und das Kalendarium
Ende vervollständigen das osungsbuch,
Se1it 1941 übernahm wegen des zweıiten Weltkrieges wieder enadendal den
TUuC Von 1944 =1949 fehlte Au Sparsamkeitsgründen das Titelblatt. 194
auchte ersten Mal der Wochenspruch auf, die Druckerei ın Gena-=-
dendal unter K Knöbel den TruC des ersten afrikaansen Gesangbuches der
Broederkerk übernommen hatte ,wurde die 1950 bei der dina=Press
ın Kapsta: hergestellt. Beli dieser Ausgabe wurde der zweıte Gesangbuch-
VeTrTS hinzugefügt und damit erreichte die a1irı  anse Losung ın airıka
ihre volle Gestalt Die Seitenzahl betrug ın den en bei etiwas wech-
selnder Druckanordnung 200 bis en, 1955 Wa  z auf der Innensel-
te des Titelblattes die Jahreslosung lesen, mit der dann auch die ıne
der beiden Bibellesen ın Verbindung STanı 1957 500j ahrigen eCStTC=
hen der Brüderkirche wurde der Umschlag urc eiıne eichnung VO  ; ‚J O0=
Su  0%] Leander Gamp A4UuS dem Gesangbuchschmuck verzlert.


